
 
 

 

Information zum Arbeitsbesuch von Frau Anna Aeikens, MdB, am 
16. Febr. 2026 in der LAG Flechtinger Höhenzug und Drömling e.V.  
Zu einem Austausch über die aktuelle EU-Förderperiode und dem damit einhergehenden LEA-
DER/CLLD-Prozess sowie über die Zukunft der Förderung des ländlichen Raumes ab dem 
Jahr 2028 war das Mitglied der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag, Anna Aeikens, 
nach Hundisburg gekommen. Ebenfalls Gegenstand der Aussprache waren die Anstrengun-
gen zur Sanierung der Konzertscheune auf Schloss Hundisburg. Hier wurden bisher rund 
780.000 Euro aus Mitteln der EU und des Landes im Rahmen des LEADER/CLLD-Prozesses 
bewilligt. Angestrebt wird nun, einen weiteren Bauabschnitt durch eine Bundesförderung zu 
unterstützen. Am Arbeitsgespräch, zu dem die LAG-Vorstandsvorsitzende, Steffi Trittel, einge-
laden hatte, nahmen der Bürgermeister der Stadt Haldensleben, Bernhard Hieber sowie Oliver 
Karte, Dezernent der Stadtverwaltung, und Baumamtsleiter Holger Waldmann, teil.  

V.l.n.r.: Oliver Karte, Bernhard Hieber, LAG-Geschäftsführer Dr. Hans-Peter Wendler, Holger Waldmann, Anna 
Aeikens, Steffi Trittel, Dr. Harald Blanke (stellv. LAG-Vorstandsvorsitzender), Joachim Hoeft (Vorsitzender des 
Kultur-Landschaft Haldensleben-Hundisburg e.V.) 

  
Besichtigung der Konzertscheune auf Schloss Hundisburg 
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